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f ig . 302. 

232 Städ tisches Muse ul11 Carolin o-Auguste ul11 

67. Lusterweibch en, polychromi ert; unterlebensgroßer Oberkörper ein er Frau mit ausges treckten Armen 
(ursprüngli ch wohl ein e Kette haltend) in anli egendcm Kl eid mit Umlegkragen und Schmuckketten. Fisch­
bauch und -schwan z mit Rollwerkkartusche und Volutenschnitzerei. Mitte des XVI. Jhs. (Gelehrtenstube). 
68. Polychromi ert ; zi rka 57'5 cm hoch; hl. Matron e, sitzend , mit der Linken einem (klein gebildeten) Bettl er 
ein en Laib Brot reichend. Zweites Vi ertel des XV I. Jhs. (Vorzimmer). 
69. Polychromi ert, als App lique gearbeitet; zirka 117 '5 CI11 hoch ; Mad onna mit dem Kinde, stehend ; 
am Mantelsaum in Goldbu chstaben Inschrift. Zweite Hälfte des X VI. Jhs. (Sakristei). 
70. Polychromi ert und vergo ldet ; zirka 100 cm hoch ; stehender Jüngling (hl. J ohannes Ev.?) mit 

fig. 299 ZUllftkreuz (S . 228) 

Segensges tus der rechten Hand , 
die linke mit Finge rsteIlung, al s 
ob er einen Kelch gehalten hätte 
(Fig. 30 1) . Anfang des XV II. Jhs. 
(Vgl. die st ili stisch überein­
stimmende Madonnenfi gur in 
Nonnberg, Kunsttopographie ViI, 
Fi g. 202) (Sakristei) . 
71. Mode rn pol ychromiert ; 95 X 
121 CI11; Gruppe der hl. Dreifal­
tigkeit, Gott-Vater und Christus 
in Halbfiguren nebenein and er, 
darüber die Taube. Anfang des 
XV II. Jhs. (Zimmer XXXIX). 
72. Geschni tztes Holzwappen des 
Erzbischofs Markus Sittikus in 
reich er Kartusche mit Ch erubs­
köpfchen oben und Steinbock 
untcn. Um 1617 (Waffenh all e). 
73. Zunftk rcuz, vergo ldet; zirka 
103 CI11 hoch ; der Fu ß aus dem 
breiten Rcchteck mit Passen an 
dcn Seiten, darauf das Posta­
ment aus zwei mit Perl schnüren 
bese tzten Volutenfüßen, di e in 
Ch erubskö pfe auslaufen und 
durch ein Kartuschesc hild mit 
Ch erubsköpfch en unten verbun­
den sind , bestehend. Darauf ein 
ges trcck ter rund er Kn auf, der den 
Hauptteil träg t. Di eser bcsteht 
aus dem Kruzi fixus zwischcn 
Mari a und Johann es, in ein em 
reichges talteten Rahm enwerk aus 
Säulchen, Volutcnwerk, Obeli s­
ken, Fruchtbukctts und Cherubs­
köpfchen, das nach obcn von 
ein cm gesprengten Flachgiebel 
mit dcr Figur Gott - Vaters 

f ig. 300 Johann es Ev. von 
einer Kreuzigungsgruppe 

(S.228) 

zwischen zwei Engeln abgeschlossen ist. An der Rückseite 
Maria mit dem Kind c, cin em Kartuscheschild mit ein em Rad? 
und ein ~m andc rn mit Datum: 1623 (Zimm cr XXXIX; Fig. 302). 

74. 50 CI11 hoch ; hl. Jungfrau in ganze r Figur, stehend . Erste Hälfte des XV II. Jhs. (Zimmcr XXXVI). 
75. Mod ern polychromi ert ; unterl ebensgroße Figur (120 CI11 hoch) der hl. Jungfrau mit dem Kind e in der 
rcchtcn, dem Zepter in der linken Hand , auf der von dcr Schlange umwund enen Weltkugel stehend. 
Um 1640 (Zimm er XXXV I) . 
76. Polychromi ert, c.l(\S Gcwand vergoldct; unterl ebensgroßc Figur ein er kni end cn Jungfrau in Mi cder 
und falti gem Rock, die Händ e abgcbrochen. XV II. Jh. (j ctzt (\ ls Stützc cin cr Ti schplatte vcrwend et). 
(Schl afsaa l.) 
77. Kruzifi xus; zirka 11 5 C/11 hoch ; das Korpus aus braunem Holz mit bewcgtcm Schurz; an schwarzem 
Kreuz über schwarzem rechteckigem Sockcl mit ausgezackten, von Balustern beziehungswei se Voluten­
bänd ern eingefaßten Seiten und bewegtem Abschluß. XV II. Jh. (Schlafsaal) . 
78. Relief; 11 X 17 CI11; zwei Pcndants, Brustbi ld er Christi und Mari ens; mittelm äßigc Arbeiten. XVII. Jh. ? 
(Sch lafsaal). 
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